
Schüler fordern mehr politische Bildung –  
Stellungnahme der DVPB NW zu politischen Bildungsstudien 

Die ersten Daten der International Civic and Citizenship Education 
Study 2016 (ICCS 2017) sind diese Woche veröffentlicht worden. 
Nordrhein-Westfalen war in Deutschland das einzige Bundesland, 
das an der international vergleichenden Studie teilgenommen hat. 
Noch muss man die Ergebnisse der Studie mit Vorsicht deuten, 
denn eine wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Erhe-
bungsinstrumenten, eine Überprüfung der curricularen Validität der 
im Wissenstest abgefragten Items oder eine testethische Analyse 
sind noch nicht erfolgt.  
Zumindest überraschend sind die Ergebnisse der ICCS-Studie 
nicht.  
Die Autoren der deutschen ICCS-Studie berichten, dass politisches 
Wissen als eine wesentliche Ressource für politische Aktivitäten in 
der Demokratie den Jugendlichen in NRW im europäischen Ver-
gleich nur in geringerem Umfang zur Verfügung stehen würde 
(ICCS 2017, S. 4-5). Ferner sei besonders auffällig, wie stark das 
politische Wissen der Jugendlichen mit den Bildungsressourcen der 
Eltern korreliere. Diese Ergebnisse decken sich mit einer Vielzahl 
neuerer Bildungsstudien, z.B. der des Deutschen Jugendinstituts 
(2013) oder dem Kinderreport 2017 des Deutschen Kinderhilfs-
werks.  

Die Ergebnisse dürften u.a. mit dem curricularen Verdrängungspro-
zess im sozialwissenschaftlichen Fächerkanon zu erklären sein. Po-
litisch-gesellschaftliche Themen werden aus den Bildungsplänen 
durch ökonomische Themen verdrängt. Die Curricula in den gesell-
schaftswissenschaftlichen Fächern der Sekundarstufe I sind stark 
mit ökonomischen Inhalten „aufgefüllt“ worden. Das Fach Politik 
wurde an Gymnasien in der Sekundarstufe I durch Politik/Wirtschaft 
ersetzt. Nicht genug, jetzt soll auch noch ein eigenständiges Fach 
Wirtschaft eingeführt werden. Dies wird dazu führen, dass politisch-
gesellschaftliche Themen in den sozialwissenschaftlichen Unter-
richtsfächern noch weiter an den Rand gedrängt werden und wo-
möglich nur noch eine Alibifunktion haben – zumindest formal muss 
die Landesregierung der NRW-Verfassung ja gerecht werden.  
Faktisch ist die Situation der Politischen Bildung an Schulen in 
Nordrhein-Westfalen längst eine Farce. Es ermüdet mittlerweile, die 
Defizite aufzuzählen: Kein Unterrichtsfach wird so oft fachfremd un-
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terrichtet wie Politik (der Anteil des erteilten Politikunterrichts ohne Lehrbefähigung 
lag im Schuljahr 2016/17 – mit steigender Tendenz im Vergleich zum Vorjahr – in der 
Sekundarstufe I bei 85,6% an Hauptschulen, 62,7% an Realschulen, 27,2% an 
Gymnasien und 64,7% an Gesamtschulen, Daten: MSW 2017, S. 128-130), die Poli-
tische Bildung ist weiter gekennzeichnet durch einen Stundenausfall, Nicht-Erteilung 
des Faches, die Zweckentfremdung für fachfremde schulorganisatorische Aufgaben 
(Zurstrassen 2008). Die Politik weiß um die Vernachlässigung der Politischen Bil-
dung, bekundet Besserung, wie im KMK-Beschluss „Stärkung der Demokratieerzie-
hung“ (2009) und dann geschieht vielfach nichts – oder doch, Politik wird zugunsten 
eines Unterrichtsfachs „Wirtschaft“ weiter zusammengestrichen.  

Wen interessiert denn noch Politische Bildung?   

Der Ruf nach mehr Politischer Bildung kommt von den Schülerinnen und Schülern! 
Landesschülerschaften fordern in vielen Bundesländern mehr politische Bildung (z.B. 
Anders 2017, Tominski 2017).  
Im Kinderreport des Deutschen Kinderhilfswerks fordern 89% der Bevölkerung eine 
Stärkung des Gesellschaftskundeunterrichts in Schulen, weil sie Politische Bildung 
für einen sinnvollen Weg zur Vermittlung demokratischer Werte betrachten (Deut-
sches Kinderhilfswerk 2017, S. 17).  
Das Interesse der Jugendlichen an Politik, so die Ergebnisse der 17. Shell-Studie, 
steigt seit 2002 an. Von den Befragten äußerten 41%, dass sie politisch sehr interes-
siert oder interessiert seien (Shell 2017, S. 157). Der Bedarf an politisch-gesellschaft-
licher Orientierung nimmt zu. Mit den derzeit erlebten gesellschaftlichen Umbrüchen 
werden nicht nur, aber vor allem die Jugendlichen aus politikdistanzierten Familien 
alleine gelassen.  

Politische Bildung in der Demokratie ist herausfordernd – für die Lernenden und für 
die Lehrenden –, denn sie konfrontiert die Beteiligten mit komplexen gesellschaftli-
chen Problemen und Lebenssituationen, mit sozialer Pluralität, gesellschaftlichen 
Konflikten, der Offenheit der Zukunft und der Mühsal politischer Aushandlungs- und 
Lösungsprozesse. Die Schülerinnen und Schüler in der Schule und natürlich beson-
ders in der politischen Bildung  sollen die Gelegenheit haben zu lernen, mit Frustrati-
on umzugehen, die die Auseinandersetzung mit Politik und Gesellschaft zwangsläu-
fig mit sich bringt. Der Kinderreport 2012 hat gezeigt, „dass Kinder durch Mitbestim-
mung schon in jungen Jahren soziale Kompetenzen entwickeln, die sie stark machen 
und ihre Chancen auf eine positive Entwicklung ihrer Persönlichkeit und ihrer wirt-
schaftlichen Lebensbedingungen verbessern“ (ebd., S. 16). 

Das zu lernen, dafür gewährt die Politik den Schülerinnen und Schülern im Verlauf 
ihrer Schullaufbahn oft keine 20 Minuten in der Woche.  

(Prof. Dr. Bettina Zurstrassen, Vorsitzende der DVPB NW) 
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